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Methodischer Ansatz und Kernergebnisse zur Untersuchung
„OpinionTRAIN“

o Nutzung Online-Access-Panel zur 
Rekrutierung der Probanden.

o Zielgruppe sind n=2.530 Personen, die zu 
unterschiedlichen Lebensbereichen befragt 
werden (D, A, CH, SWE).

o Dauer der Befragung: ca. 23 Minuten. 
Die Interviews erfolgten vom 4.5.2020 bis 
14.5.2020.

o Zentrale Themenbereiche der Unter-
suchung: 
A. Aktuelle Lebenslage / Beschäftigung 
B. Einkaufsverhalten und Medien
C. Mobilität und Berufsprestige
D. Gesundheit und Soziales
E. Wirtschaftliche Entwicklung.

o Der Datensatz wurde auf Bevölkerungs-
strukturen (18 - 80 Jahre) gewichtet.

Methodischer Ansatz

o Die Studie OpinionTRAIN belegt starke erwar-
tete Veränderungen in der Gesellschaft durch 
die Corona-Krise. Besonders starke Verände-
rungen werden in Schweden erwartet.

o Die Veränderungen in Hinblick speziell auf das 
soziale Gefüge und die Gesellschaft erreichen 
in Deutschland eine ambivalente Bewertung: 
Bezüglich der Wirkung der Krise in Hinblick auf 
mehr Solidarität oder Spaltung der Gesell-
schaft gehen die Meinungen stark auseinan-
der. Dabei überwiegt aber die positive Sicht.

o In allen vier untersuchten Ländern ist die Unter-
stützung für das Konzept eines bedingungs-
losen Grundeinkommens sehr hoch. Zusätz-
lich wird dieses Konzept im Vergleich zu den 
aktuellen Maßnahmen der Regierung besser 
beurteilt. 

Kern-Ergebnisse (Auszüge)
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Quelle: exeo Strategic Consulting AG / Rogator AG
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Hintergrund zur Studie „OpinionTRAIN“

• Seit 2013 führen die exeo Strategic Consulting AG und die Rogator AG
unterschiedliche Studien („Pricing Lab“; MobilitätsTRENDS) als Koopera-
tionsprojekte durch. In 2020 wurde mit „OpinionTRAIN“ eine neue Studie 
aufgesetzt, die Meinungen und Werte in Deutschland, Österreich, der 
Schweiz und in Schweden untersucht.

• Ausgehend von den starken Veränderungen, die durch die Corona-Pande-
mie weltweit ausgelöst worden sind, geht die Untersuchung der Frage nach, 
wie sich Meinungen und Werte länderspezifisch unterscheiden bzw. auch zu 
verändertem Handeln führen. Gegenstand der Befragung ist ein breites 
Themenspektrum, welches von den Facetten Arbeit und Bildung, über 
Mobilität bis hin zu Gesundheit und Soziales reicht.

• Durchgeführt wird die Studie als Online-Erhebung (ca. 2.500 Interviews, 
18 – 80 Jahre), basierend auf einer Teilnehmerrekrutierung über Online-
Access-Panels. Mittels differenzierter Gewichtung wird die Repräsentativi-
tät sichergestellt. Dabei werden unterschiedliche Sekundärdaten und 
-erhebungen herangezogen.
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Erwartung von nachhaltigen Veränderungen durch die Corona-Krise?“1)

70 % der Befragten sind der Meinung, dass die Corona-Krise zu nachhalti-
gen Veränderungen in der Gesellschaft führen wird (Schweden: 86%!) 

Quelle: exeo Strategic Consulting AG / Rogator AG
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1) Glauben Sie, dass die die Corona-Krise zu nachhaltigen Veränderungen in der Gesellschaft führen wird?
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In allen untersuchten Ländern werden nachhaltige Veränderungen in 
mehreren Bereichen erwartet (1)

Quelle: exeo Strategic Consulting AG / Rogator AG

Bereiche (gestützt)

Bereiche mit erwartet nachhaltigen Veränderungen (% der Befragten mit erwartet nachhaltigen Veränderungen)1)

1) In welchen Bereichen erwarten Sie besonders starke Veränderungen? Nur Befragte, die nachhaltige Veränderungen erwarten.
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In allen untersuchten Ländern werden nachhaltige Veränderungen in 
mehreren Bereichen erwartet (2)

Quelle: exeo Strategic Consulting AG / Rogator AG

Bereiche (gestützt)

Bereiche mit erwartet nachhaltigen Veränderungen (% aller Befragten)1)

1) In welchen Bereichen erwarten Sie besonders starke Veränderungen? Alle Befragten
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40 % der Deutschen erwarten nachhaltige Veränderungen im Bereich 
Soziales / Gesellschaft – der Aspekt „Zusammenhalt“ ist sehr ambivalent

Quelle: exeo Strategic Consulting AG / Rogator AG

Bereiche (gestützt)

Deutschland: Erwartete nachhaltige Veränderungen im Bereich Soziales / Gesellschaft (% alle Befragten)1)

1) In welchen Bereichen erwarten Sie besonders starke Veränderungen? Und: Welche Veränderungen erwarten Sie beim Thema Soziales / Gesellschaft? 
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Aus den offenen Statements werden positive und negative Auswirkungen 
der Krise auf den gesellschaftlichen Zusammenhalt deutlich

Beispielhafte Zitate: Nachhaltige Veränderung im Bereich Soziales / Gesellschaft

„Weniger Kontakt mit Freunden, 
weniger Unternehmungen, weniger 
Spaß, weniger Ausgleich.“

„Das Miteinander in unserer Gesellschaft wird insofern nachhaltig verän-
dert, als dass die aktuelle Kontaktbeschränkung das soziale Miteinander 
negativ beeinflusst. Es wird dauern, bis in diesem Bereich wieder der 
Zustand vor Corona erreicht ist.“

„Spaltung der Gesellschaft.“ 

„Einerseits gibt es ein größeres Wir-Gefühl, aber andererseits gibt es auch ein 
größeres Misstrauen für alle Leute um einen rum: Verschwörungstheorien und 
Unmut bringen Spaltung.“

Nachhaltige 
Veränderung im 

Bereich Soziales /
Gesellschaft

„Einige Vorkehrungen (max. 
Anzahl an Kunden im Geschäft) 
werden bleiben.“

„Es wird noch lange dauern, bis 
die Leute wieder wenig 
Berührungsangst haben.“ 

„Das Ehrenamt wird 
wachsen und es wird 
normaler, nicht nur an sich 
zu denken.“ 

„Bürgergeld einführen.“ 

Quelle: exeo Strategic Consulting

„Arm/Reich-Schere wird größer.“ 
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Bewertung Statement: „Ich mache mir Sorgen über die Zeit nach Corona“1)

1) Bitte bewerten Sie die folgenden Aussagen mit Werten von 1 = „stimme sehr zu“ bis 6 = „stimme gar nicht zu“.

Im Ländervergleich machen sich in Deutschland besonders viele 
Menschen Sorgen über die Zeit nach Corona (40 %)

Quelle: exeo Strategic Consulting AG / Rogator AG
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Bewertung Statement: „Ich habe das Gefühl, dass sich in den nächsten Monaten das Leben 
wieder normalisieren wird“1)

1) Bitte bewerten Sie die folgenden Aussagen mit Werten von 1 = „stimme sehr zu“ bis 6 = „stimme gar nicht zu“.

Bezüglich einer weiteren Normalisierung des Lebens besteht eine starke 
Unsicherheit

Quelle: exeo Strategic Consulting AG / Rogator AG
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In allen vier untersuchten Ländern ist die Unterstützung für ein 
bedingungsloses Grundeinkommen sehr hoch

Quelle: exeo Strategic Consulting AG / Rogator AG

Bewertung eines bedingungslosen Grundeinkommens nach Ländern1)

1) Durch die Corona-Krise werden auch Themen der Unterstützung von Privathaushalten diskutiert: Wie bewerten Sie ein bedingungsloses 
Grundeinkommen: Das bedeutet, dass jeder Bürger unabhängig von seinem Einkommen einen festen Geldbetrag pro Monat erhält?

Deutschland Osterreich Schweiz Schweden
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Argumente für das bedingungslose Grundeinkommen sind stark getrie-
ben durch die Aspekte Fairness, sozialer Zusammenhalt und Entfaltung

Beispielhafte Zitate: Argumente für das bedingungslose Grundeinkommen

„… vermindert Existenzängste und 
stärkt dadurch die Person, sich zu 
entwickeln.“

„Alle Menschen sollten einen Mindeststandard an Lebensqualität haben.“

„… weniger Angst bei Verlust der 
Arbeit.“ 

„Würde Hartz IV ablösen, und eine Art “Gleichberechtigung“ schaffen, da auch 
Studenten etc. das gleiche Geld zur Verfügung haben. Die Steuern sollten nur auf 
das gezahlt werden, was man über dieses Einkommen verdient.“ 

Bedingungsloses 
Grundeinkommen

„Ermöglicht allen die Möglichkeit 
finanziell einigermaßen 
abgesichert zu sein.“

„Weil sich so jeder Mensch 
unabhängig seiner persönlichen 
wirtschaftlichen Lage besser 
entfalten kann.“

„Es gibt genug Menschen die 
derzeit am Minimum durch 
Corona leben müssen. 
Deshalb finde ich diese Idee 
nicht schlecht.“ 

„Verkleinert die Schere 
zwischen Arm und Reich 
und nimmt finanzielle Sorgen 
ab.“ 

Quelle: exeo Strategic Consulting
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Argumente gegen das bedingungslose Grundeinkommen sind stark ge-
trieben durch die Aspekte Selbstverantwortung und Finanzierbarkeit

Beispielhafte Zitate: Argumente gegen das bedingungslose Grundeinkommen

„Damit unterstützt man noch mehr die 
Leute, die auf Kosten der Steuerzahler 
leben.“

„Weil viele Leute es auch ausnutzen könnten und deshalb weniger 
arbeiten gehen als sie eigentlich könnten.“

„Das empfinde ich nicht als sozial 
gerecht und es würde wahrschein-
lich zu Missbrauch führen.“ 

„Solche Ideen werden oft ausgenutzt. Ich bin mit unserem System zufrieden.“ 

Bedingungsloses 
Grundeinkommen

„Weil dann als logische Konse-
quenz die Preise steigen... 
Keiner hat dann was davon.“

„Nicht bezahlbar!“

„Weil jeder für sich selbst 
sorgen sollte.“ 

„Wie soll das finanziert 
werden?!?!“ 

Quelle: exeo Strategic Consulting
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In Deutschland favorisieren 44 % der Befragten das bedingungslose 
Grundeinkommen gegenüber den Maßnahmen der Regierung (17 %)

Deutschland: Bewertung Maßnahmen der Regierung vs. bedingungsloses Grundeinkommen1)

13

1) Frage: Wenn Sie das bedingungslose Grundeinkommen mit den aktuellen Maßnahmen der Regierung vergleichen: Was ist aus Ihrer Sicht besser?

6%

2%

5% 4% 5%

25%

9%
8%

10%

4%

23%

0 = aktuelle
Maßnahmen

besser

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 =
Grundein-
kommen
besser

Tendenziell sind Maßnahmen der  
Regierung besser als das bedingungs-
lose Grundeinkommen

Keine klare Tendenziell Tendenziell ist das bedingungslose  
Grundeinkommen besser als die 
Maßnahmen der Regierung 

16,6 % 39,2 % 44,2 %

Quelle: exeo Strategic Consulting AG / Rogator AG
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In Österreich favorisieren 35 % der Befragten das bedingungslose 
Grundeinkommen gegenüber den Maßnahmen der Regierung (20 %)

Österreich: Bewertung Maßnahmen der Regierung vs. bedingungsloses Grundeinkommen1)
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1) Frage: Wenn Sie das bedingungslose Grundeinkommen mit den aktuellen Maßnahmen der Regierung vergleichen: Was ist aus Ihrer Sicht besser?

6%
4% 4%

7%
8%

29%

8%
7% 7%

4%

17%

0 = aktuelle
Maßnahmen

besser

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 =
Grundein-
kommen
besser

20,3 % 44,6 % 35,0 %

Quelle: exeo Strategic Consulting AG / Rogator AG

Tendenziell sind Maßnahmen der  
Regierung besser als das bedingungs-
lose Grundeinkommen

Keine klare Tendenziell Tendenziell ist das bedingungslose  
Grundeinkommen besser als die 
Maßnahmen der Regierung 
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In der Schweiz favorisieren 39 % der Befragten das bedingungslose 
Grundeinkommen gegenüber den Maßnahmen der Regierung (18 %)

Schweiz: Bewertung Maßnahmen der Regierung vs. bedingungsloses Grundeinkommen1)
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1) Frage: Wenn Sie das bedingungslose Grundeinkommen mit den aktuellen Maßnahmen der Regierung vergleichen: Was ist aus Ihrer Sicht besser?

6%

2%
4%

6% 5%

27%

11%

14%

8%

5%

12%

0 = aktuelle
Maßnahmen

besser

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 =
Grundein-
kommen
besser

17,8 % 43,0 % 39,2 %

Quelle: exeo Strategic Consulting AG / Rogator AG

Tendenziell sind Maßnahmen der  
Regierung besser als das bedingungs-
lose Grundeinkommen

Keine klare Tendenziell Tendenziell ist das bedingungslose  
Grundeinkommen besser als die 
Maßnahmen der Regierung 
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In Schweden favorisieren 37 % der Befragten das bedingungslose 
Grundeinkommen gegenüber den Maßnahmen der Regierung (22 %)

Schweden: Bewertung Maßnahmen der Regierung vs. bedingungsloses Grundeinkommen1)
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1) Frage: Wenn Sie das bedingungslose Grundeinkommen mit den aktuellen Maßnahmen der Regierung vergleichen: Was ist aus Ihrer Sicht besser?
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0 = aktuelle
Maßnahmen

besser

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 =
Grundein-
kommen
besser

22,0 % 41,4 % 36,7 %

Quelle: exeo Strategic Consulting AG / Rogator AG

Tendenziell sind Maßnahmen der  
Regierung besser als das bedingungs-
lose Grundeinkommen

Keine klare Tendenziell Tendenziell ist das bedingungslose  
Grundeinkommen besser als die 
Maßnahmen der Regierung 


